
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Nachrichten für Stadt und Amt Elsfleth. 1871-1933
1874

69 (13.6.1874)

urn:nbn:de:gbv:45:1-413912

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-413912


i

>

Die „ Nachrichten«
erscheinen jeden Diens¬
tag , Donnerstag und
Sonnabend u . kosten
pro Quartal 10 Grs.
incl . Postaufschlag.
Bestellungen überneh¬
men alle Postämter.

Annoncen kosten die

MM

einspaltige Corpus -
zeile oder deren Raum
9 H für auswärts 1
Sgr . Annoncen neh¬
men entgegen : Die
HH . E . Schlotte in
Bremen, Haasenstein
u . Bögler in Ham¬
burg , Büttner uno
Winter in Oldenburg.

für Stadt und Amt Elsfleth.
H 69. Sonnabend , den 13 . Juni 1874.

Politische Rundschau.
— DaS Urtheil gegen Werner ist (nach einer Andeutung

in der Wes . Z . ) kein freisprcchendeS. Der auffallende Umstand,
daß das Kriegsgericht aus Angehörigen der Landarmce gebildet
worden ist , wird dadurch erklärt , daß cs bei dem Range Werncr's
— Capitain zur See — an höheren Sceofficiercn gemangelt haben
würde , um ein Kriegsgericht zu bilden. In den Kreisen der See-
osficiere hat diese Erklärung nicht genügt , um der Empfindlichkeit
über dieses Verfahren gegen einen Collcgcn vorzubeugen.

— Das Reichskanzlcramt hat bekanntlich wenig oder gar
keine Lust gezeigt, die Zweimarkstücke in die Reihen der Reichs¬
münzen aufzunehmen , und nur widerstrebend nachgegeben , wobei
die Dienstwilligen gleich damals bemerkten, die Reichskanzlei habe
cs ja in der Hand, diese Münzen prägen oder ungeprägt zu lassen.
Jetzt aber hört man , daß von Süddeutschland her Wünsche nicht
nur ans Ausprägung, sondern auf rechlbaldige Ausprägung gerade
dieser Münzstücke laut geworden . Einstweilen ist aber noch keine
Anordnung getroffen , welche auf Erfüllung dieses Wunsches
schließen ließe , während die Ausprägung von Fünf- Markstücken in
Silber bereits in Aussicht genommen ist.

— Der Unfall , welcher dem Kronprinzen am vergangenen
Sonntag bei der Station Wildpark beim Passiren der Potsdamer
Bahn begegnete, giebt zu vielen DiScussiouen Veranlassung . Die
Situation , in der sich der Kronprinz befand, war in der Thal
sehr beängstigend . Die Uebcrfahrt befand sich an einer solchen
Stelle, an der ein Bahnwärter nicht stationirt ist , der die Auf¬
sicht führende Wärter befindet sich vielmehr aus der angrenzen¬
den Station und hat die Aufgabe , mittelst eines Drahtzuges,
der nach seiner Bude hingesührt ist , die Barrieren , welche die
Uebcrfahrt schließen sollen , jedesmal vor Ankunft eines Zuges
hcrabzulassen. Man erzählt sich nun , daß der Kutscher des Kron¬
prinzen den Zug habe kommen sehen und die Ansicht ausgesprochen
habe, zu warten bis der Zug die Uebersahrt passirt habe, der
Kronprinz aber sei der Meinung gewesen , daß man noch die
Barriere passiren könne , und habe Befehl gegeben , weiter zn
fahren ; plötzlich als sie mitten auf de» Schiene » sich befanden,
über die mau bekanntlich nur im Schritt fahren kann, um ein
Niederstürzen der Pferde resp. eine Beschädigung der letzteren zu
vermeiden, senkten sich gleichzeitig zn beiden seiten die Barrieren,
so daß ein Entweichen nach beiden Seiten unmöglich war. Glück¬
licher Weise erkannte der betreffende Bahnwärter die Situation
und es gelang ihm noch rechtzeitig die Barriören wieder zu er¬
öffnen. so daß der kronpnnzliche Wagen vor dem Passiren des
Zuges die Bahn geräumt hatte.

— Den „ Daily News- wird von ihrem römischen Eorre-
spondcnten telegraphirt , daß der Kaiser von Oesterreich trotz
gegentheiligcr Angaben seine Idee . Italien zu besuchen , nickt anf-
gegeben hat . Die einzige Schwierigkeit liegt in dem Zweifel , ob
der Papst ihn empfangen würde , wenn er » ach Nom käme . Pius
IX . scheint dazu geneigt zu sein , aber er hat gegen die Meinungen
seiner Räthe anzukämpfe» .

— Der „ Köln . Ztg . « wird aus London gemeldet : Zwi-
scheu der französischen und englischen Regierung hätte betreffs
Rochefort ' s und der anderen entflohenen Deporlirle » einSchrift¬
wechsel slattgcfunden . Die cnglichc Regierung sei angeblich be¬
reit , die Flüchtlinge im Falle der Landung auf englisu ein Boden
anszuiicsern . Die Kronjuriften hätten die Ansicht , es lügen Ver¬
brechen vor , welche die Auslieferung begründen.

— Der » Times« wird unter dem 7. d . M . aus Calcutta
telegraphirt: In West Burdwan war die Noth sehr groß , wenn
auch nicht so bedeutend, als in Tirhut . Viele Männer haben
ihre Familie » verlassen. — Das Fieber hat zur Vergrößerung
der Noth bcigetragen . Die eingeborenen besoldeten und freiwil¬
ligen Hülfsbeamten thun gute Dienste . Gekochte Kost wird reich¬
lich vertheilt.

* Elsfleth , 12. Juni . Durch Locomotivfunken sind gestern
in der Gegend von Wüsting nicht unbedeutende Strecken Moor
in Brand gcrathen . Der dadurch entstandene Rauch überzog in
großer Ausdehnung den Horizont und gab u . A . zu dem Gerüchte
Anlaß , Petcrsvehn stände in Flammen.

* Ein Telegramm von Havanna sagt : Der Anton Ger¬
hard , von Macotalpan, ist condemnirt ; der Capitain hat Schiff
und Ladung abandonnirt.

— Das größte Schiff der kaiserlichen Marine,
» König Wilhelm, " welches sich schon in den Jahren 1870/71
als Gegenstand der Mylhenbildung bewährt hat , macht neuer¬
dings wieder viel von sich reden. Der Nachricht gegenüber , » König
Wilhelm « sei in Wilbelmshafen so „ versandet " , daß Monate
nothwcndig sein würden , um dasselbe flott zu machen, ist in an¬
scheinend officiösen Notizen nun versichert worden , die Lage des
Panzerschiffes sei keineswegs eine so prekäre . In der That ist
» König Wilhelm "

so wohl situirt, daß er bei jeder Hochflulh in
See gehen könnte. Und noch in jüngster Zeit sind technische Gut¬
achten dahin abgegeben worden , daß das Panzerschiff in jeder
Hinsicht see - und kriegSlüchrig sei . Die oben erwähnten Gerüchte
sind durch den Umstand hervorgerufen worden , daß die Adnüra-
Utät die ursprüngliche Absicht , den „König Wilhelm " in diesem
Sommer in Dienst zu stellen und dem Uebungsgeschwader unter
Eontreadmiral Henk beizugebcn, wieder aufgegcben hat und zwar
einmal aus Rücksicht auf die Kostenfrage , vor allem aber deshalb,
weil cs in Folge der zahlreichen sonstigen Indienststellungen sich
als unmöglich herauSste'. '. te , das erforderliche Personal zu beschaffen.
Diese Thaisache scheint die wiederholt anläßlich des Streites über
das Verdienst der früheren Marinevcrwaltung ansg . sprocheueBe-
fürchtuug zu rechtfertigen, daß die Vermehrung des Personals
der Kriegsmarine mit d,r allznrascheu Vermehrung deS schwim¬
menden Materials nicht stich halten könne . Zum Beweis der
Seetüchtigkeit des „ Königs Wilhelm « ist übrigens für den Oclo-
bcr d . I . eine Probefahrt deS Panzerfchiffis in Aussicht ge¬
nommen.

— (Zur Einführung der Rcichswährung ) Der » Leipz . Z . «
schreibt man von Berlin : „

"Nach dem Unheil Münzverstündiger
wird die Beschaffung der neuen MünzauSprägungon jedenfalls
noch ein ganzes Dutzend Jahre in Anspruch nehmen. Bis jetzt
sind acht deutsche Münzstätten ihütig und dieselbe » prägen jühr-
19ö Mil! . Stück aus . Die neue Münzanstalt in Hamburg wird
erst mit nächstem Jahre in Thäligkeil treten . Nach dem offieieilen
vorläufigen Anschlag über de » Bedarf an RcicbS-Silber , Nickel¬
und Kupfermünzen sollen an Lilbermünzen 800 Milk . Stück , an
"Nickel und Kupfermünzen 2800 Mill . Stück, geprägt werden,
zusammen 3600 Mill . Stück , und dazu würden nach der bisherigen
Leistungsfähigkeit der ackn Münzstätten etwa 18 Jahre nötlfig
sein , wenn man nicht anuehmen dürfte , daß die Zahl der Münz¬
stätten und ihre Leistungsfähigkeit sich noch erhöhen werde.

— Berlin , Ein Unstern scheint über den Spazierfahrten



der allerhöchsten Herrschaften zu schweben . Jüngst gerieth der
Kronprinz durch eine zur Unzeit , wie man sagt, geschlossene Eisen-
bahnbarriore in Lebensgefahr . Etwas Aehnliches ist am Dienstag
dem Kaiser zugestoßen. Nur , daß diesmal die Barriere zur
rechten Zeit gesperrt blieb. Der Hergang der Sache war aber
folgender : Der Kaiser will bei Zehlendorf den Bahnkörper Yas¬
siren , allein durch das energischste Winken des Kutschers ist der
Bahnwärter zum Oeffnen nicht zu bewegen . Aergerlich über diese
unangenehme Verzögerung springt der Adjutant aus dem Wagen
und herrscht den Wärter mit dem Worten an : „ Will Er wohl
öffnen. « Dieser aber besteht fest auf seiner Instruction und er¬
klärt, des herannahenden Schnellzuges wegen nicht öffnen zu dürfen.
Da versucht der Kaiser selbst sein Glück bei dem standhaften
Bahnwärter . Doch der Erfolg ist der nämliche. Sichtlich ver¬
legen entschuldigt sich der Wärter mit seinen strengen Ordres , die
keine Ausnahme zulassen. Der Kaiser ist höchlich darüber auf¬
gebracht und sagt : er solle aufmachen , noch sehe er keinen heran¬
nahenden Zug . Und siehe da, während dieses Hin- und Her¬
redens saust der Expreßzug vorbei . Der Kaiser aber ließ sein
Gefährt sofort umkehren.

— Fehrbell in , 8 . Juni . Vor einiger Zeit die Nachricht
gebracht, daß sich ein Forstarbeiter in einer Privatlaube hier er¬
hängt habe, um einem Forstbcamten mit dem er in heftigem Un¬
frieden lebte, noch in dem Sterbestündcheu ein Schabernack zu
spielen. Wie uns nunmehr mitgetheilt wird , war diese Notiz
unbegründet.

— Der „ Beobachter an der Oder" , ein in Beuthen er-
scheinendes Blatt, ist das Opfer einer argen Täuschung gewor-

dcn . An der Spitze des am Sonnabend erschienenenBlattes be¬
findet sich fett gedruckt folgende Depesche: „ Telegraphische Depesche
des „ Beobachters an der Oder" . In Beuthen am 5 . Juni 12
Uhr Mittags angekommen. So eben ist in Glogau die Nach¬
richt eingetroffen : Prinz Friedrich Karl ist König von Spa¬
nien geworden . Die französischenZeitungensind hierüber wüthend.
Glogau flaggt. "

— Rastenburg , 8. Juni . In der Nacht vom 6 . znm
7. d . M . ist (wie man der K. H. Z . schreibt) in unserer Nähe
von muthwilligen Buben ein Attentat auf das Leben und Ge¬
sundheit von Menschen verübt worden. Gottlob jedoch ohne Er¬
folg . Kurz vor Passiren des von Königsberg kommenden Nacht-
znges nämlich und nach erfolgter Revision des Bahnkörpers durch
den betreffenden Bahnwärter habet, ruchlose Hände wenige Kilo¬
meter hinter der Station Tolksdorf eine starke Eisenbahnschwelle
mitten über den Schienenstrang gelegt, um die Entgleisung des
Zuges hcrbeizuführcn . Nur dadurch, daß die Schwelle von der
Maschine nicht gefaßt , sondern zur Seite geschleudert wurde , ist
die böse Absicht vereitelt worden.

— Hochheim. Seil dem 7. d . blühen in dem Dvmwein-
berge der Domdechanei des Hrn . W. Eber zahlreiche Riesling¬
trauben. Geht die Blüthe, wie bei der eben herrschenden Mitte¬
rung zu hoffen steht, rasch vorüber , so dürfen auch wir nach so
vielen Mißjahren einen günstigen Herbst erwarten.

Expl . wurden in nicht ganz 2 Jahren
von demberühmten Buche:

vr . Airy 's Naturheilmethode abgesetzt , jedenfalls der
beste Beweis für die Gediegenheit desselben ._

So eben ist erschienen und in der Exped.
dieses Blattes zu haben:

der Oldenburgischen Eisenbahnen
nebst Personenfahrgelds-Tarif

vom 1 . Juni 1874.
Preis _

Zur gefall . Beachtung!
Einem geehrten Publikum von Elsfleth

und Umgegend die Anzeige, daß wir Anfang
nächster Woche mit unserer Bettenreini-
gunasmaschiue hier eintreffen werden.

Gefällige baldige Bestellungen nimmt die
Expedition dieses BlattcS entgegen.

Jllustrirtes Wochenblatt
Omnibus

rcdigirt von A . Slottko , erscheint jeden
Sonnabend und kostet vierteljährlich 13 Sgr.
— 46 Kr . Rh . , 3wöchcntlicheHefte ä. 4 Sgr.
— 14 Kr . Rh . Inhalt : größere Erzäh¬
lungen , belehrende und unterhaltende Ab¬
handlungen aus der Feder renommirtcr
Schriftsteller , interessante Illustrationen
ernsten u . humoristischen Genres re. Abonne¬
ments werden jederzeit von allen Buchhand¬
lungen und Postanstalten eutgegengenommen.
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Oldeuburgifche Eisenbahn.
Während der Dauer der internationalen landwirth-
schaftlichen Ausstellung in Bremen vom IS . bis
incl . SI . Juni d. I . werdentäglich folgende Extrazüge

_ abgelassen:
I . Von Rodenkirchen nach Bremen.

Abfahrt von Rodenkirchen 6 Uhr 30 Minuten Morgens.
Ankunft in Bremen . . 9 „ — „ „

Der Zug hält zwischen Rodenkirchen und Hude regelmäßig nicht an.
S . Von Oldenburg nach Bremen

im Anschluß an den um 8 Uhr Morgens von Wilhelmshafen abführenden und um
10 Uhr 37 Min . in Oldenburg ankommeudcn Gütcrzug mit Personen:

Abfahrt von Oldenburg 10 Uhr 45 Minuten Morgens.
Ankunft in Bremen . 12 „ 10 >, „

S . Von Bremen nach Brake und Rodenkirchen.
Abfahrt von Bremen . 7 Uhr — Minuten Abends.
Ankunft in Brake . . 9 „ 20 „ „

„ . . Rodenkirchen 9 „ 45 „ „
Ps6 . Zu diesem Zuge können Billets nach Rodenkirchen in Bremen , Bremen-Neustadt,

Delmenhorst , Hude , Berne, Elsfleth , Brake und Oldenburg gelöst werden.
4 . Von Bremen nach Oldenburg.

Abfahrt von Bremen I I Uhr — Minuten Abends.
Ankunft in Oldenburg 12 10 ,, „

Am 21. Juni rcsp . in der Nacht vom 21 . /22 . Juni werden außerdem noch
folgende Extrazüge befördert:

I . Von Brake nach Rodenkirchen
im Anschluß an den um 10 Uhr Abends in Brake ankommenden Personenzug:

Abfahrt von Brake . 10 Uhr 15 Min . Abends.
Ankunft in Rodenkirchen 10 „ 35 „ „

S . Von Hude nach Brake
im Anschluß an den um 11 Uhr 48 Min . Abends von Bremen ankommenden Zug:

Abfahrt von Hude 12 Uhr — Min . Nachts.
Ankunft in Brake 12 -> 50 „ „

S Von Oldenburg nach Wilhelmshafen und Jever
im Anschluß an den um 12 Uhr

"
12 Min . Nachts in Oldenburg ankommenden Zug:

Abfahrt von Oldenburg . 12 Uhr 30 Min. Nachts.
Ankunft in Wilhclmshafcn 2 „ — „ „

„ in Jever . . 2 „ 15 „
4 . von Oldenburg nach Leer

im Anschluß an den um 12 Uhr 12 Min Nachts in Oldenburg ankommenden Zug:
Abfahrt von Oldenburg 12 Uhr 45 Min . Nachts.
Ankunft in Leer . . 2 . . 20

Spceielle Fahrpläne sind auf den betreffenden Stationen ausgehangt.
Oldenburg, dcn 6 . Juni 1874.

Betriebs -Jnspectivu.
S ck m j d t.



Oldenvnrgische Landesbank.
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Lsim ältsrsr FjvL^sr Oläsudur^isolisr' ^uleidsn §6§6Q
Ooüisolläirts vsrZsütbn ^vir dis ^ iäerruk V !o

01äendur § , äeu 8. ^uui 1874.
Die Direktion.

LroK . HauKSmami . Kardsrs.
2ur iutsruatioualsii

landmirthschastltchen Ausstellung
empfehle ich dem geehrten auswärtigen Publikum meine

Restauration , Schüfselkorb Nr . 13,
in unmittelbarer Nähe des Domshofs.

Das jetzt bedeutend vergrößerte und auf das Eleganteste eingerichtete Local,
sowie ausgezeichneteWeine zu on Kros Preisen von der Firma Marxen und,
Schwaarcke und die altbewährte gute Küche , hoffe ich , werden mir das bisher geschenkte
Wohlwollen erhalten.

Restauration zu jeder Tageszeit.
Hochachtend

Bremen, den 11 . Juni 1874.

_
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Für Land- und Aekerwirthe.
LsZK 'L. Z^8«TTEL' L'LSHSOM -°^ LLSSLGSS»

Diese Rüben , die schönsten und ertragreichsten von allen jetzt bekannten
Futterrüben, werden 1 —3 Fuß im Umfange groß und 5, ja 10— 15 Pfd . schwer , ohne
Bearbeitung. Die erste Aussaat geschieht Anfangs März oder im April. Die zweite
Aussaat im Juni , Juli , auch noch Anfangs August und dann auf solchem Acker , wo
inan schon eine Borfrucht abgecrntet hat , z . B . Grünfultcr , Frühkartoffeln , Raps , Lein
und Roggen . In 14 Wochen sind die Rüben vollständig ausgewachsen, und werden die
zuletzt gebauten für den Winlcrbcdarf aufbcwahrt , da dieselben bis im hohen Frühjahr >
ihre Nähr- und Dauerhaftigkeit behalten . Das Pfund Samen von der großen Sorte
kostet 2 Thlr . Mittelsorte 1 Thlr . Unter ich Pfund wird nicht abgegeben, Aussaat
pro Morgen ich Pfund.

Culturanweisung füge ich jedem Aufträge gratis bei.
LiKMK ' N ) Alt -Schöneberg bei Berlin.

Frankirle Aufträge werden mit umgehender Post expedirt , wo der Betrag nicht
beigefügt, wird solcher durch Postvvrschuß entnommen.

Matjes -Heringe bei
L» . 47. v«i» HikiLvi » HVZv«.

L Oomx.
iu Duisburg am Uboiu

i8t uiaick tsieui tzi- aber keiner
als Hau äs 6o1o §ne.

(VtzrlrauksstvIIön vvvrcken crrriobtet.)
Sonntag , den 14 . Jum:
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Weils neue Dresch -MaschinenKjZ
GZ Li ^ 114 n 4 4 4 s u/ s u/e
n ^ zum Betrieb durch zwei Leute oder für den Betrieb durch ein oder zwei Z s:

Zugthiere sind die billigsten , leistungsfähigsten und besten Maschinen dieser Z ^
der Größe KZKO —SOO Pfund Körner per .. »Art , dreschen je nach

H 5: Stunde und kosten je nach der Größe Thlr . 66 bis Thlr . 210 franco. ^ ^
ID Man wende sich brieflich an die Maschinenfabrik von Moritz
SK . Weil jun . in Frankfurt am Main , -L- e i l e r st r a ß c 2 1 . Z.

« « I
Ne^vI ' nÜLsi^v veövboirtliobo Dumpfer
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(Lremon) LZ Vivo versa
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allein in Deutschland180 ,OOÜ.
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^ Außerordentlich vortheilhaste

Glücks -Offerte.
Glück n. Sege» beiCohn
Große vom Staute Hamburg
garantirte Geld - Lotterie von

über
2 Millivnc » 37 «,«Ost Thaler.

Diese vortheilhaste Geld Lotterie ist
diesmal wiederum mit außer¬
ordentlich großen und vielen
Gewinnen bedeutend vermehrt;
sie enthält nur ? G,S « « Loose,
und werden in wenigen Monaten in 7
Abtheilungen folgende gewinne
ßcher gewonnen , nämlich : 2 großer
Haupt -Gewinn eventuell

SS « , « « Etz Thaler,
speeiell Tbr . 8 « . « « « , 4 « , « O « ,
3 « ,G « « . S « . « « « , SG . « « « ,
S mal IS, « « « , L« « « « , 3 mal
8O « O , LZ mal G « « « , 5 mal
48 « « , > 3 mal 4 « « « , LS mal
3TMÄ . LL mal S4M4S . T8 mal
SO « « , T mal SG « « , SG mal
SSO « , 852 mal 8 « « , S mal EO « ,
S mal 48 « , 3GS inal 4SS « ,
4LS mal T « O , SO mal SS « , 488
mal 8 « , srr « O Ural 44 , S « 33 « K

Amal 4 « , S « , SG , 8 , « , 4 unE
T Thaler . 8

Die Gewinn -Ziehung der erstenA
Adthcilnng ist amtlich ans treu s)

17 . und 18 . Juni d
fcsigestellt, zu welcher
stg.8 §8.Q 2 S 0ri §illAlI,oo8nur 2 lltl -d
stas Uttlds äo nur 11'ül.

Mttsviürtol äo nur 158 §r.
kostet,m sende ich dieseOriginal Loose
mit Negierungswappen versehen!
gegen frarlkirte Einsendung des Be - k
träges oder gegen Postvorschuß !
selbii nach ocn entferntesten Gegen - P
den den geehrten Auftraggebernsofort j
z » - »
Die amtliche Ziehungsliste und die i

Versendung der Gewmngelder ß
crsolgt sofort nach der Ziehung r
an jeden der Betheiügte » prompt und ß
verschwiegen . I

Mein Geschäft ist bekanntlich dass
Netteste und Allerglückiichste , ^
indem die bei mir Betheiligten L
schon die größten Hauptgewinne 1
von H 300,000 , 180 .000 .

'
150 . M0 . I

oitmats 120,000 , 75,000 . 60,000 , sehr »
hänstg 45,0 (»0 . 36,000 30,000 3tz : e „ 1

tsrc . gewonnen haben, und ist §
i wiederun » jüngst am S9 Mai

S I . bei mir Sas große Loos
s von mF s « 5 « « « auf No . 4S6
: gewonnen worden,
f

'
Die Gefammt - Summe der in

kdru .3i0,n»gcl > im MonatMai d . I.
t vo » mir ansgezahlten Gewinne beträgt
laut amtlichen Gewinnlisten die
Lumme von über
4 SK8, » « O 5 « 4, « « <» Ztz

Jede Bestellung auf diese
MI

"
Originalloose kann manein-

RE " fach >' " s eine Posteinzah
luugskarte machen.

ItZL -

'

8g -M8 . 6otLQ
in Hamburg,

Haupt -Comptoir , Bank- und
Wechselgeschäst.

aller ^ rt
(Oeriobtliobo Nokanntmaolmn ^on , Osstontliobo Vorpaobtun ^en unst Vorkauto,

8ubmi88iou8- 74u2siAOn, 668obat 't8 -OwpfebInllA6ll, kamiiiou - i>saoI>rit:bton ete .)
vvorston sturob stio

^ .uuoüoeu - LLpeäLtioü
von K2 . in Bremen

für 8äwmtlio1m ^ oitunAOn von Ouropa , Amerika , Lll8traÜ6ll , .4.8100 rillst Afrika

Ntttzotiommon rillst prompt bolörstort.
26itullA8-8jlltkrIoAo gratis uoä i

'ranoo.
Neue Matjes -Heringe , empfiehlt

IS « rItnnpt - Oü-
rvinn sv.

360,OM Llark
Neue Deutsche

Reichs-Währung.

J >i26i ^ e.

L)SnItt «lu » K « iir LrvtlrvISI-
KrsttK riii «SZe

Os ^ imi - LtLa -uosn
stör vom 81ttt »Sv Llriiiiliii ^ K
Aiii « iiSSi 1« IIKI » 88 « i » S» « IiS
S, «»tti i i « , ji » ivvIeSivi iilivr

s WI1. 900,000 Mark
8iobor Kovvoullou vvorston mü886u.
Oie Oevviune stie86r vortlmilimklen

Oelä - Ootterie , rvelobo plauKomä88
nur 76,500 Ooose outbält , 8inä kol-
A

-elläe : nämliob ein Oervinn eveut.
360,000 Narle diene Oeut8vliv Iteietis-
evabrunKoster 120,000Dlinler ? r . Ort . ,
speeiell Rark Ort . 200,000 , 100,000,
75,OM , 50,MO, 40,OM, 2 mal 30,OM,
25,OM, 3 mal 20,000 , 3 mal 15,OM,
5 mal 12,MO, 13 mal 10,MO, 11 mal
8M0 , 11 mal 6000 , 28 mal 5000,
2 mal 4000 , 56 mal 3M0 , 152 mal
20M , 369 mal 15M , 1200 L 1000,
910 mal 500 , 3M uml 200 , 17708
mal IIO unst lM , 20322 mal 50, 40,
20 , 15, 10 unst 5 Mark allst kommen
soleke in wenigen Nonateu iu 7
chhtlnstlniiMll xur 8ielieren Ontsdiei-
stllllK.

Oie erste Oewillu -^ iobunA i8t amt-
iieli aut '

<leu
SV . »iiiiS L8 . »Siml »S «S

ke8tK68teIit unst ko8tet bioriru
stttL ALU260 riAinu 1-It00 S uur2 kkkl.
ä ? s littlde äo . nur 11H1.
stas viertel äo . nur 15 8gr.
unst vversten äie8e vom 8taate Karan-
tirten Original - O0086 (keine verstoeno
krome88en ) KoKtzn frankirle Oiimen-
stunA st 08 Votrazvs oster Keg-en Uo8t-
vor8ekll88 , 8eI1>8t naok sten entt 'ernte-
8ten tleAeusten von luir ver8anstt.

steäer ster Oetliei litten erkält voll
mir neben 8einem Original - 1.0086
auek stell mit stom staatsvvappeu
vtzr86ben6ll Ori^inakOlan tzrati8 unst
naeb 8tattxel -iabter Aebuo ^ 80 fort
stie amtiielie 2iebunA8li8te niumf^e
t'orstert ruK68austt.
Oie ^ u 82 aL 1un § unst Versen-

äun § ster Oewinnß -eläer
erfolgt von mir stirevt au stie Illters8
86lltell prompt unst unter 8trenA8ter
Ver86bwieAenbeit.^ steste UegtellunA- kann man

eiutaeb aut ' eine Oo8 teill2ab-
IullK8karte maebeu.

41au weusts 8iob staber mit sten
^ uk'

träg-en v'6i4iau6ll8voll au
8 » i »» iivl SI «;«; lL8vI » ^ r 8viii
Lanciuier unst 1Vecst>8eI - Oomptoir in

Hamburg.

ir» S« l8.
Neue Matjes -Heringe , empfiehlt

<M . v « »» SLiit8t t» Ii >e.

'S»-»

- LL ^ -ZK . K
.§ 0 x; »» "

»L, . - 42

'S -S » L
'
§ « 2 .

LtK LZ
-? -

--
. .-b

^ rr WM^
L- rs d

L 5^.-̂ 2 ^
: .L S -L- -

2L ^ M- 2 Z j . rr
^ ^ >717. ^ ^ ^ o r-» ^

L ^ - -LN- « - «

j Ls L

LL - 'S . - L -SL ^ Z
d nt » 2 -> 2 'U « Z §
>L> Z -S N 'S §

....ES, Z-> 2? o ^ ^ L "

lot Z"S ^ . 2:^ -r -- -- ^
: ^ « 'o ?

V 42/ L» «-r

Gegen Fr .-Eins . von 10 Freimarken^
LI Sgr . (od. 12 s 3 xr . ) versendet Mctiter '»

I Ver >Lg8 -/tnstLtt in t „xL L teiprig srco . das welt¬

berühmte , m . viel. Illustrationen versehene
^ os . 320 Seiten starte Buch : vr . .Ur ^' s ^

48pIi » I1i»itt8tie SSi»< I»z»r»l»pe
1870 zu Cassel pramiirt , liefert billigst Lentze ' s
Dachpappenfabrik in Einbeck , Pr . Hannover.

Jeder Kraule findet für sein Leiden
sichere Hülse durch dies Buch. Tausende

iZeugnisse bürgen dafür ! — Niemand ver¬
säume eS sich diese neueste vielfach ver-

besserte Auflage baldigst anzuschafsen.

Bonäthig in der Exped . dieses Blattes.

Angek . und abgeg . Schiffe.
Hamburg , 10. Juni von

Hinrich, - Navidad
Falmouth , 6 . Juni von

Henriette , Metz Portorico
Osaka , 2 April nach

Schiller, Dinklage Falmouth
Petersburg , 24 . Mai von

Gerhard, Heine Bremen
Hannonie , Metz_ .>

Redaktion , Druck und Verlag von
L . Zirk (G . C . von Thülen'ö Nachfolger) .
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